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Der habilitierte Politologe ist
Leiter des Schweizerischen
Jahrbuches für Politik am
Institut für Politikwissenschaft
an der Universität Bern.

5:30 min, aus SRF 4 News aktuell
vom 30.10.2015

SRF News: Hat die SVP den zweiten Sitz im Bundesrat bereits auf sicher?

Marc Bühlmann: Die Wahrscheinlichkeit ist sehr gross.
Insbesondere, weil gestern die meisten Parteien
entsprechend reagiert haben. Allerdings könnte sich die
SVP noch selber in den Weg kommen.

Sie denken an die Variante, dass ein Hardliner
aufgestellt wird, der Mühe haben wird, die Mehrheit im
Parlament zu erhalten?

Genau. Wenn die SVP ihren Oppositionskurs
weiterfährt, muss sie konsequenterweise einen so
genannten Hardliner aufstellen – also jemanden, der
ihre Positionen auch in der Regierung vertritt. Ob das
die Bundesversammlung allerdings mitmacht ist eine
offene Frage.

Bei dieser Bundesratswahl geht es also auch
um die Frage, ob sich die SVP
konsensorientiert geben soll oder ob sie de
facto eine Oppositionspartei bleibt.

Das ist genau die Idee dieser Checks and
Balances, dem Gleichgewicht zwischen
Parlament und Regierung, das in der
Schweiz eigentlich immer gut funktioniert hat.
Man kann eine Oppositionspartei sein und
Erfolg auf Parlamentsebene haben. Wenn
man in die Regierung eingebunden ist, wird
man aber gezwungen, diese harte
Oppositionslinie etwas zu verlassen. Bei der
Wahl von Christoph Blocher in den Bundesrat

Höchstwahrscheinlich wird ein SVP-Vertreter auf dem Bundesratssitz von Eveline Widmer-Schlumpf Platz
nehmen. KEYSTONE

Audio
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4:51 min, aus HeuteMorgen vom
29.10.2015

Eveline Widmer-Schlumpf
tritt auf Ende Jahr zurück

Diese SVP-Kandidaten sind
für den Bundesrat im
Gespräch

Was bedeutet der Rücktritt
von Widmer-Schlumpf für
FDP und SVP?

haben wir allerdings gesehen, dass die SVP dies eigentlich nicht wollte. Ich gehe
davon aus, dass sie das nach wie vor nicht will. Wenn sie einen Kandidaten
aufstellt, der wählbar ist, dann hat sie vielleicht ganz schnell wieder den von ihr
bezeichneten halben Bundesrat. Wenn die SVP einen Hardliner aufstellt, könnte
das Szenario sein, dass die Bundesversammlung vielleicht jemanden wählt, der
nicht auf dem Ticket der Partei ist. Was das bedeuten kann, haben wir ja bei
Eveline Widmer-Schlumpf schon gesehen.

Welche Rolle will denn die SVP in Zukunft spielen?

Ich glaube, das ist jetzt Gegenstand innerhalb
der SVP selber. Bereits vor vier Jahren hat es
viele Kandidaten gegeben, die nicht antreten
wollten, weil sie befürchteten, dass sie nicht
von der Fraktion gestützt werden, wenn sie
zu viele Kompromisse suchen würden. Und

die Hardliner selber wollten sich nicht aufstellen lassen, weil sie wussten, dass sie
für die Bundesversammlung nicht wählbar sind. Man hat dann damals Bruno
Zuppiger aus dem Hut gezaubert, der wahrscheinlich eine gute Kandidatur
gewesen wäre, wenn ihm nicht sein Privatleben in den Weg gekommen wäre.

Vor acht Jahren hat das Parlament mit Eveline Widmer-
Schlumpf eine Bundesrätin gewählt, die nicht von der
SVP aufgestellt worden war. Ist es realistisch, dass sich
dieses Szenario wiederholt?

Ich könnte mir vorstellen, dass dies ein realistisches
Szenario sein kann, wenn die SVP nicht mindestens
einen Kandidaten aufstellt, der für die
Bundesversammlung wählbar ist. Ich denke hier
insbesondere die FDP, die ja nicht so viele
Zugeständnisse von der SVP möchte. Aber auch die
CVP wird schauen, wie dieser Kandidat oder allenfalls
die Kandidatin inhaltlich ausgerichtet ist.

Die Ausgangslage vor dieser Bundesratswahl ist also nur scheinbar klar.

Sie ist insofern klar, dass die SVP jetzt
tatsächlich mit einem zweiten Bundesratssitz
rechnen kann. Hier erwarte ich keine
Überraschungen. Es wurden auch Szenarien
rumgereicht, dass Mitte-Links vielleicht einen
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4:08 min, aus 10vor10 vom
29.10.2015

Aus Tagesschau vom 29.10.2015

Nach der Rücktritts-Ankündigung von Evelyne Widmer-Schlumpf dreht sich nicht nur
das Kandidaten-Karussell. Längst hat auch das Rennen um ihr Finanzdepartement,
ein Schlüsselressort begonnen. SVP-Präsident Toni Brunner äussert sich derweil zu
allfälligen Bedingungen für Bundesratskandidaten. Aus dem Bundeshaus meldet sich
live SRF-Bundeshausredaktor Hanspeter Forster.

FDP-Bundesrat nicht bestätigen möchte. Von
diesem Szenario gehe ich nicht mehr aus.
Für den vakanten Sitz wird ein SVP-Kandidat
gewählt werden. Allerdings wird die grosse
Frage sein, ob der Kandidat von der SVP
empfohlen wird oder eben nicht.

Das Gespräch führte Hans Ineichen.

srf/schp; lin
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NEWS

Mitglieder der Nationalratskommission loten bei
der EU die Situation aus – und kehren ernüchtert
zurück.

RADIO SRF 1

Die Diskussion im «Forum».
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Rolf Bolliger (robo), Orpund Sonntag, 01.11.2015, 06:57

Lucas Kunz (L'art pur l'art), Fünfte Schweiz Sonntag, 01.11.2015, 10:17

Daniele Röthenmund (gerard.d@windowslive.com), Obergösgen Freitag, 30.10.2015, 11:27

A. Zuckermann (azu), Bern Samstag, 31.10.2015, 10:42

Uns ist es wichtig, Kommentare möglichst schnell zu sichten und freizugeben. Deshalb
ist das Kommentieren bei älteren Artikeln und Sendungen nicht mehr möglich.
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m. mitulla (m.mitulla), wil Freitag, 30.10.2015, 08:12

Beppie Hermann (Eine rechte Grüne), Bern Freitag, 30.10.2015, 09:33

U.E. Romer (romeru), Zürich Freitag, 30.10.2015, 07:12

Paul Soltermann (ps), Fuqing Freitag, 30.10.2015, 02:30
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Peach Meier (Peach Meier), Züri Donnerstag, 29.10.2015, 17:47

Lucas Kunz (L'art pur l'art), Fünfte Schweiz Donnerstag, 29.10.2015, 21:10

Simon Suter (Simi), Landquart Donnerstag, 29.10.2015, 17:38

Hans Haller (panasawan), 212/4 B.Panasawan Freitag, 30.10.2015, 03:41

Beppie Hermann (Eine rechte Grüne), Bern Donnerstag, 29.10.2015, 17:31
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Hans Haller (panasawan), 212/4 B.Panasawan Freitag, 30.10.2015, 03:46

Thomas Steiner (Thomas Steiner), Zürich Freitag, 30.10.2015, 21:32

W. Helfer (W. Helfer), Zürich Donnerstag, 29.10.2015, 17:29

41

7

4

49

8



Thomas Steiner (Thomas Steiner), Zürich Freitag, 30.10.2015, 21:33

Henri Jendly (Henri Jendly), Villmergen Samstag, 31.10.2015, 01:27

W. Helfer (W. Helfer), Zürich Montag, 02.11.2015, 10:53

Nico Basler (Bebbi), Basel Donnerstag, 29.10.2015, 17:18

Hans Haller (panasawan), 212/4 B.Panasawan Donnerstag, 29.10.2015, 16:55
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Karl Paul (Karl Paul), St. Gallen Donnerstag, 29.10.2015, 15:40

robert mathis (veritas), küsnacht Freitag, 30.10.2015, 18:11

Thomas Steiner (Thomas Steiner), Zürich Freitag, 30.10.2015, 21:38

Franz NANNI (Aetti), Nelpruit/MP South-Africa Donnerstag, 29.10.2015, 15:32
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robert mathis (veritas), küsnacht Freitag, 30.10.2015, 18:14

Thomas Steiner (Thomas Steiner), Zürich Freitag, 30.10.2015, 21:41
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SPORT

Das Team von Lucien
Favre fährt in der Europa
League die ersten Punkte
ein. Schalke kann die
K.o.-Phase planen.

RADIO SRF MUSIKWELLE

Die Protagonistin seines
Liedes trägt Georg
Schlunegger im Herzen.

RADIO SRF VIRUS

Nemo nach dem Cypher:
Hype. Nemo mit seiner
neuen EP: Hype. Wir
holen ihn an den Ort
zurück, wo vieles begann.

RADIO SRF 3

Nintendo enthüllt eine
neue Konsole – die
irgendwie auch ein Tablet
und eine Handheld-
Konsole ist.

KULTUR

Im Kino: In «Bridget
Jones’s Baby» dreht sich
alles um Bridgets
Schwangerschaft und die
Frage: Wer ist der Vater?

RADIO SRF 1

Wie verträgt sich der Islam
mit dem Leben in der
Schweiz? Hier geht es zur
Diskussion im «Forum».
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